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dm-spendenaktion für Hospizstiftung und Jugendfeuerwehr
EINBECK. Die Hospizstiftun9 und die Jugend-
feuerwehr erhalten eine großzügige durch den
Diogeriemarkt dm im Rahmen derSpendenakti-
on:>Lust auf Zukunft<. Dank des großen Zu-
spruchs bei der Abstimmung der Kundinnen
und Kunden in Einbeck konnte die Hospizstif-

- tung Region Einbeck-Northeim-Uslar als Spen-
denempfängerin den ersten Platz einnehmen.

: Auch die Jugendfeuerwehr Einbeck erhielt im
Rahmen dei Aktion als Zweitplatzierte eine
Spende. lsolde und Dirk Ohlmer von der Hospiz-
stiftung und Nadine Böker für die Jugendfeuer-

-wehr nahmen die Spende in der dm-Filiale in
Einbeck entgegen. Überreicht wurden die sym-
bolischen Schecks. von Filialleiterin Antonia
Frommer und Mitarbeiterin Adrienna Nolte.
>Wir sind überwältigt von der Unterstützung,
die uns durch die Kundinnen und Kunden von
dm zuteil wird<, sagte lsolde Ohlmer. >Diese
Spende hilft uns, unsere Arbeit weiterzuführen
und den Menschen in unseper Region die best-.
mögliche Begleitung in ihrer letzten Lebenspha-
se zu bieten.< Die Spende ermöglicht es dea
Hospizstiftung, ihre Angebote weiter auszubau-
en und noch mehr Menschen in der Region zu'
erreichen. >Gerade in Zeiten, in denen viele
Menschen Unsicherheit verspüren, ist die Be-
gleitung durch die ehrenamtlichen des ambu-
lanten Hospizdienstes von uriSchätzbarem
Wert<, betonte Dirk Ohlmer >rWir danken dm
für dieses besondere Engagement und für die
Anerkennung.< Die Jugendfegerwehr Einbeck
.erhielt ebenfalls viel Zuspruch. >Die Arbeit der

Jugendfeuerwehr ist von unschätzbarem'Wert
für unsere Gesellschaft<<, erklärte Antonia From-
mer. >Hier wird nicht nur wdrivolles Wissen ver-
mittelt, sondern auch der Teamgeist und das
Verantwortungsbewusstsein junger Menschen
gefördert. Wir freuen uns sehr, dass wir einen

schön zu sehen, dass unsere Arbeit so ges-chätzt
wird.< Die >Lust auf Zükunft<-Aktion von dm ist
ein wichtiger Bestandteil des gesellschaftlichqn
Engagements des Unternehmens, das sich Jahr
für Jahr für die Förderung lokaler lnstitutionen
stark macht. Mit den diesjährigen Spendenemp-

Beitrag zur weiteren Förderung dieser wichti-
gen Jugendarbeit leisten können.<< Nadine
Böker von der Jugendfeuerwehr bedankte sich
herzlich: )tDie Spende ermöglicht uns, unsere
Ausbildungs- und Freizeitaktivitäten weiter aus-
zubauen und unsere Mitglieder optimal auf ihre
zukünftigen Aufgaben vorzubereiten. Es ist

fängern wurden zwei Einr.ichtungen unterstüfzt,
die e!nen unverzichtbaren Beitrag zum Gemein-
wohl in der Region Einbeck leisten: Das Foto
zeigt (von links) Adrienna Nolte, dm, Jugend-
feuerwehrwartin Nadine Böket lsolde und Dirk
Ohlmer von der Hospizstiftung und dm-Filiallei-

- terin Antonia Frommei. Foto: privat


